
Verstecktes Feldkreuz (Hanhofen). Einfaches 

Kreuz am südlichen Ortseingang aus dem frühen 

18. Jahrhundert als Erinnerung an die Schlacht am Spey-

erbach 1703.

Altes Rathaus (Hanhofen). Ehemaliges Schul- 

und Rathaus, Ende des 18. Jahrhundert erbaut. 

Schlichte Ausführung und dominantes Bauwerk in der 

Hauptstraße.

Friedhofskapelle (Dudenhofen). Kleindimensio-

nierter Putzbau von 1913 mit neubarocken und 

neuromanischen Elementen.

Morschmühle und 

Villa (Dudenhofen). 

Ensemble mit äußert schlicht 

gehaltenem Charakter mit 

Ursprüngen aus dem Jahr 

1717; heutige Form und Ar-

chitektur aus dem Jahr 1902 mit typischen Zügen des 

Jugendstils. Viergeschossige Mühle, damalige Aggregate 

mit Wasserkraft angetrieben. Starker Substanzverfall und 

hoher Sanierungsbedarf.

Dudenhofen, Römerberg, 
Harthausen und Hanhofen

Die Radwegestrecke führt über 23 km und erfasst 14 

Denkmäler und Denkmalensembles.

Die Denkmal – Radtour beginnt in Dudenhofen und 

führt den Denkmalinteressierten durch die bebauten 

Ortslagen und entlang der Kreisstraße mit neu ausgebau-

tem Radweg nach Römerberg.

In Römerberg wird die Denkmalvielfalt im wesentlichen 

durch die Benutzung von Innerortsstraßen mit dem Fahr-

rad erreicht.

Zwischen Römerberg-Heiligenstein und Römerberg-

Mechtersheim führt ein Radweg entlang der

Kreisstraße.

Die Radwegestrecke von Römerberg-Mechtersheim nach 

Harthausen verläuft durch den Landkreis Germersheim 

entlang der Ortslage von Schwegenheim. Entlang der 

Kreisstraße besteht ein ausgebauter Radweg zwischen 

Harthausen und Hanhofen.

Nach der Besichtigung von Denkmälern in Hanhofen 

geht die Radwegestrecke zurück nach Dudenhofen; dies-

mal auf Wirtschaftswegen entlang der

Bundesstraße.

Route 6
Dudenhofen, 
Römerberg, 
Harthausen und 
Hanhofen
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Denkmal–Radtouren im
Rhein-Pfalz-Kreis

Die Kreisverwaltung Rhein-Pfalz-Kreis hat sich im vergan-

genen Jahrzehnt regelmäßig mit eigenen Veranstaltungen 

am bundesweit durchgeführten „Tag des offenen Denk-

mals“ beteiligt. Großen Anklang fanden bei den Bürger-

innen und Bürgern die „Denkmal-Radtouren“. Diese 

führten in den Jahren 1998 – 2003 jeweils zwischen 60 - 80 

denkmalinteressierte Radler durch nahezu alle Gemeinden 

des Kreises.

Mit diesen Denkmal-Radtouren wollten wir nicht nur auf 

die vielfältigen Denkmäler im Rhein-Pfalz-Kreis, sondern 

auch auf unser hervorragendes Radwegenetz und die damit 

gegebenen guten Bedingungen für das umweltfreundliche 

Verkehrsmittel Fahrrad aufmerksam machen. 

Die Denkmal-Radtouren erfassten jeweils eine Strecke von 

28 – 35 km und führten die Denkmalinteressierten unter-

wegs zu 12 - 15 Denkmälern, die von Vertretern der Denk-

malschutzbehörde bzw. Sachkundigen aus der Gemeinde 

erläutert wurden. 

Viele Bürgerinnen und Bürger haben die Bitte geäußert, 

diese Denkmal-Radtouren der zurückliegenden Jahre 

in Faltblätter zusammenzufassen. Dieser Bitte sind wir 

gerne nachgekommen und wünschen Ihnen, verehrte 

Bürgerinnen und Bürger, viel Vergnügen und viele neue 

Denkmalerkenntnisse bei Ihrer erneuten Rundreise.

Ihr 

(Michael Elster)

Erster Kreisbeigeordneter

Baudezernent 


